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Eine Neuerung des K M H Verlages ! 
~ommmmmmmmmmmmmmmmmmmm . . .. 

Sie finden in einigen Ausgaben des KMH Verlages Bilder 
im H')ch- und Quer forl1la t und dazwi schen schvrarze Leerfclde r ~ 

1) Im Leic~ormat bildet 0bige teucrung beim KMH Verlag v~n jet:tt ab die 
Rege l. :er das Leicaformat verwendet, 0der wer selbst eine Leica oder 
C0n tax oder einen ähnlichen Apparat mit Bildformat 24x36 mm (dqppelte 
Grö·3e des I'!ormalformates) besitzt, n ird Hoch- und Queraufnahmen machen . 
Er · ':vill jeweils die güns tigs to und grnßt e Bildwiedergabe haben . Ist da 
nicht e i n \;iderspruch,· wlilnn das j fü;r· den Diapositivfilm nicht angewandt 
Vi ird? '.'!arum s-?ll ein Te il des Dl.ldfe l des (Vorauffie t zung , daß die Vorlago 
es ganz deckt !) schwarz und das Bild s elbst nicht größer als im Normal­
forJat erscheinen? Das schwarze Leerfeld ist bei jedem Bildstellungs­
wechso~ vorgesetz t, dami t hierbei die Bühne , di e sich an allen Appaiüton 
mit Leicaformatmöglichkeit um 9Q0 drehen l äßt , gewendet wird . Das Bild 
selbst zu drehen nürde unschön und st0rend se i n . Di e Leerfelder le1 ssen 
sich nun nicht s~ schwarz kopieren, daß man di e Feldgröße nicht sieht . 

2) ~elche Vorzüge ha t das Leicafor mat? 

Es g ibt eine ganze Anzahl, eini ge seien hier genannt . 

a) Die D0ppelgröße gegenüber dem Normalfilm ergibt auf gleiche Ent-



3) 

b) 

c) 

d) 

e) 

f) 
g) 

fernung von de.r Leinvmnd natürlich doppelt große BilcLer. 
Auf die halbe Entfernung erhalten Sie ein gleichgroßes Bild. Die Licht­
wirkung ist jejoch intensiver, dadurch hellere Bilder. 
Bei beiden Entfernungen bleiben die Einzelheiten besser erhalten, also 
Qualitätssteigerung der Bilder! 
Sehr wertvoll ist auch, daß man die Filme zerschneiden und zyrischen 
Glasscheiben 5 x 5 ~m setzen kahni Dadurch gewinnen ;)ie die ~:.löglichkeit . 
die Bildfolge selbst zu bestimmen t1der sich aus mehreren Leicastrei­
fen ganz neue Vorträge zusammenstellen zu können. 
Sie Yrerden sagen, das kann ,man be i m Normalformat auch. Ja, das s~immt, 
aber die Vorteile des Leicaformates, die sehr erheblich sind, fallen 
fort~ . 
Beachten Sie, daß auch die Filmstreifen im Leicaformat auf den glei­
chen Film (Breite 35. mm) kopiert sind vrie das Normalfcrmat. 
Di e KJl?riermöglichke it geeigneter b ilder steigt·um 100 %. 
Musterstücke übersende ich Ihnen gerne kostenl cs. 

Ich bitte, auch diese Neuerung gnädi g aufnehmen zu lrG'~len. 
Versuchs;-reise habe ich dies auch bei e inigen (nur nenigen) No r mal f i lm­
ausgaben gemacht, weil die Kritik es Yrünscht! Di e Berechtigung und d i e 
Gründe sind die gleichen ·:<ie vor.: Ich habe jedoch davon wieder Abstand 
gGrommen{ ~e il noch e ino gr~ße Anzahl .Apparate (vor allem Epidiaskop­
vorsätze) i m Gebrauch sind , die die Drehung der Bildbühne nicht zu­
lassen~ Letzteres Ziel jedoch, auch: b.el.m Normalfilm die gräBtmög­
lichste Wiedergabe zu erreichen. 
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